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«Reklamesendungen,
meine Damen und
Herren, das ist der

einzige Weg, um dem.

Schweizer Fernsehen

auf die Beine zu
helfen - wenigstens
finanziell ...»

«Die Sache hat jedoch
mehrere Haken, und
das ist so:»

«Alkohol- Reklame
kommt nicht in
Frage, denn Alkohol
ist schädlich, und

was schädlich ist,
soll nicht empfohlen
werden.»

«Auch für Rauchwaren

darf unter
keinen Umständen
geworben werden.
Wegen der Lunge
und so. Und man
darf die
Nichtraucher nicht vor
den Kopf stoßen.»

<Und selbstverständlich

keine Pillen-
Reklame! Sic wissen

ja: Pillensucht als

soziales Problem.
Kurz und gut: es

kommt nur moralisch
einwandfreie Werbung

in Frage, wie
Sie ja gerade sehen ..»

«Oho - schon vorbei?

Nun, war sie moralisch

einwandfrei?»
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